
 

 

Stadt Brühl 
 

 
Brühl, den 10.12.2008

Niederschrift 
über die Sitzung des Verkehrsausschusses am 9.12.2008 

Sitzungsort: Rathaus Uhlstraße, Ratssaal A 115 

Beginn der Sitzung um 19.35 Uhr. Ende der Sitzung um 20.50 Uhr. 

Vorsitz führte:Gerharz, F.J. 

 
Stellvertretende stimmber. Mitglieder 

Boley CDU
Dr. Dahm CDU
Dahmen CDU
Falkenstein CDU
Fischer CDU
Dr. Frantzioch-Immenkeppel CDU
Gerharz, Th. CDU
Hepp CDU
Hosmann CDU
Klug CDU
Küster CDU
Meeth CDU
Poschmann CDU
Rau CDU
Simons CDU
Stilz CDU
Vogel CDU

Berg SPD
Blanke SPD
Breu SPD
Grafe SPD
Heck SPD
Jung SPD
Dr. Petran SPD
Reinkemeier SPD
Salvador SPD
Vilkman SPD
Fotiadou (SK) SPD
Bobe (SK) SPD

Arth fw/bVb
Baule fw/bVb
Bohlken fw/bVb
Müller fw/bVb
Schmitz fw/bVb
Heigl (SK) fw/bVb

vom Hagen Grüne
Niclasen Grüne
Schönhütte Grüne
Weber Grüne

Heil (SK) FDP

Stellv. beratende Mitglieder 
Dahlmann DKSB
Bollenbeck ADFC

 

   
Stimmber. Mitglieder 

 Ehrenstein CDU
 Gerharz, F.J. (Vorsitzender) CDU
 Pohl CDU
 Pütz CDU
 Schumacher CDU
 Vetterling CDU

  
 Wehrhahn (stv. Vors.) SPD
 Weesbach SPD
 Sahler (SK) SPD

  
 Mainzer fw/bVb

  
 Bortlisz-Dickhoff Grüne

  
 Dr. Remagen (SK) FDP

  
Beratende Mitglieder 
  

 Neumann  DKSB
 Weber-Aderhold  ADFC

  
  
 Verwaltung 
  

 Brandt 
 Gérard 
 Caspers 
 Wolters 
 Dartsch 
       

  
 Schriftführer 
  
 Wolters 
  
 Gäste 
  

 Gardemann, Stadtwerke
 Rahßkopff, Stadtwerke 
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A) Öffentlicher Teil 

 
 
Der Vorsitzende Gerharz (CDU) eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einladung zur 
heutigen Sitzung form- und fristgerecht erfolgt ist und das der VkA beschlussfähig ist. 
 
Er teilte mit, dass der Erste Beigeordneter Brandt (Dez. III) wegen Krankheit entschuldigt 
sei. Sein Stellvertreter, Beigeordneter Freytag, könne wegen einer anderen Verpflichtung 
nicht teilnehmen. 
 
Ratsherr Bortlisz-Dickhoff (Grüne) bittet die Verwaltung zu prüfen, ob eine Sitzung ohne 
ein Mitglied des Verwaltungsvorstandes zulässig sei. 
 
Beantwortung in der Niederschrift: 
Die Durchführung einer Sitzung ohne ein Mitglied des Verwaltungsvorstandes ist zulässig. 
Die in der Sitzung anwesenden Mitarbeiter der Verwaltung sind vom Bürgermeister 
beauftragt und autorisiert, in der Sitzung den Ausschussmitgliedern Rede und Antwort zu 
stehen. Die Beschlussvorlagen sind sowohl mit dem Bürgermeister als auch mit dem 
Ersten Beigeordneten abgestimmt (erkennbar an den Paraphen unter den Vorlagen). 
Gemäß § 69 Abs. 2 GO sind Bürgermeister und Beigeordnete berechtigt und auf Verlangen 
eines Ausschusses verpflichtet, an dessen Sitzungen teilzunehmen. Die Verwaltung ist 
bemüht, sicherzustellen, dass an jeder Ausschusssitzung mindestens ein Mitglied des 
Verwaltungsvorstandes teilnimmt. 
 

 
Änderungswünsche zur Tagesordnung liegen nicht vor. 

 
 
 
 
 
1. Richtlinie der Stadt Brühl über die Gewährung von Zuwendungen für Zwecke des 

öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) 
Vorlagen-Nr. 57/00 b 

 
Vorsitzender Gerharz (CDU), Sachkundige Einwohnerin Neumann (DKSB), Ratsherr 
Bortlisz-Dickhoff (Grüne), Ratsherr Weesbach (SPD), Ratsherr Schmitz (fw/bVb), 
Ratsherr Pohl (CDU) und Sachkundiger Einwohner Dr. Remagen (FDP) stellen 
Verständnisfragen zu der zur Abstimmung stehenden Richtlinie. 
 
Sachkundiger Einwohner Dr. Remagen (FDP) hält die rückwirkende In-Kraft-Setzung der 
Richtlinie für problematisch.  
 
Ratsherr Bortlisz-Dickhoff (Grüne) sieht noch Diskussionsbedarf und bevorzugt eine 
Einschränkung von Zuwendungen für Maßnahmen im nicht investiven Bereich. 
 
Stabsstellenleiter Dartsch (StSt. 06) erläutert die Richtlinie und weist daraufhin, dass im 
Bedarfsfalle die Richtlinie in allen Punkten jederzeit  abänderbar sei. Die zur Abstimmung 
stehende Vorlage soll eine Bindung der Verwaltung bewirken. Allen Firmen, die für 2008 
einen Förderantrag gestellt haben, sei mitgeteilt worden, dass noch keine neuen 
Förderrichtlinien erlassen seien, so dass noch nicht feststehe, welche Maßnahmen 2008 
gefördert würden. Es bestehen keine Bedenken gegen das rückwirkende Inkrafttreten.   
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Beschluss: 
 
Der Verkehrsausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Brühl, die Richtlinie über die 
Gewährung von Zuwendungen für Zwecke des öffentlichen Personennahverkehrs 
(ÖPNV) an öffentliche und private Verkehrsunternehmen gemäß den 
Verwaltungsvorschriften zu § 11 Abs. 2 des Gesetzes über den öffentlichen 
Personennahverkehr in Nordrhein-Westfalen zu beschließen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 8 : 2 (keine Enthaltung) 
 
 

2. Mitteilungen 
 
-  keine - 

 
 
3. Anfragen 

 
-  keine - 

 




